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Erhöhte Brisanz: Wohnungswirtschaft und Klimaneutralität 

 

Jahresversammlung der Initiative Wohnen.2050 stuft austariertes Handeln und 

intensiven Dialog mit der Politik als existenziell ein 

 

Frankfurt am Main (hds).- „Nur eine enge Kooperation ebnet den Weg zur 

Klimaneutralität!“ Diesem Credo folgend, hatten 24 Unternehmen und Institutionen 

aus der Wohnungswirtschaft Anfang 2020 die Initiative Wohnen.2050 (IW.2050) 

gegründet. Mittlerweile umfasst der Zusammenschluss 165 Partner – das entspricht 

rund einem Viertel der Mitglieder im GdW Bundesverband deutscher Wohnungs- und 

Immobilienunternehmen. Hinzukommen elf institutionelle Partner: zehn 

Regionalverbände und das EBZ (Europäisches Bildungszentrum der Wohnungs- und 

Immobilienwirtschaft). Allein im vergangenen Jahr betrug der Zuwachs an neuen 

Partnern über 100 Prozent.  

 

Transformation mit hohen Anforderungen  

 

Die Gründe für diesen Zuspruch lägen auf der Hand, konstatierte der 

geschäftsführende Vorstand der IW.2050 Felix Lüter im Rahmen der digitalen 

Jahresversammlung am 28. April 2022. „Die Transformationsanforderungen haben 

seit Einführung des Klimaschutzgesetzes in 2021 mit der seinerzeit angestrebten 

Klimaneutralität bis 2045 gewaltig zugenommen. Wir haben ein Sechstel weniger 

Zeit, gleichzeitig werden drastische Erhöhungen gefordert wie etwa rund ein Viertel 
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mehr CO2-Einsparungen.“ Hinzukomme der Wegfall der bisherigen Förderkulisse als 

Planungs- und Kalkulationskonstante.  

 

Schulterschluss der Branche unverzichtbar 

 

Diese Faktoren stellen die Wohnungswirtschaft ständig vor neue immense 

Herausforderungen. Parallel stünden – so Lüter – derzeit zahlreiche offene Punkte  

im Raum: Solarpflicht, Graue Emissionen und klimaneutrale Wärme als mögliche 

Fördergrundlage im Neubau oder gar eine Umstellung auf CO2 -Emissionen als 

Basis. GdW-Präsident Axel Gedaschko, Vorstand der IW.2050, sieht daher nur einen 

Weg: „Austariertes Handeln und ein intensiver Dialog mit der Politik sind jetzt 

existenziell und erfordern mehr denn je einen engen Schulterschluss innerhalb 

unserer Branche.“ Die Wohnungswirtschaft befinde sich nach wie vor in einem 

Spannungsfeld von drei Elementen: Ökonomie und das Aufrechterhalten der 

Geschäftsfähigkeit, die drängende soziale Aufgabe, ausreichend preisgünstigen 

Wohnraum bereitzustellen und die ökologische Forderung, die Klimaziele strikt 

einzuhalten.  

 

Stabiler gesetzlicher Rahmen notwendig 

 

Um auch nur annähernd die Umsetzungslücke ohne ausreichende Finanzierung und 

Förderung zu schließen, ist nach Meinung der IW.2050 die Politik gefordert, auch für 

die Wohnungswirtschaft angemessene gesetzliche Rahmenwerke zu erarbeiten. Das 

gelte sowohl für Neubau als auch Modernisierung. Gerade bei Letzterem sei ein 
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sinnvoller Gebäudestandard eine wichtige Basis. Denn dieser ist mit einem bereits 

hohen und ständig wachsenden Investitionsbedarf verbunden. Der Grund: Das Gros 

der Bestände ist noch nicht bearbeitet  und der Teil, der bereits modernisiert wurde, 

entspricht nicht der Definition von climate ready. Akuter Fachkräftemangel und 

Engpässe bei der Lieferung von Baustoffen spielen ebenfalls eine nicht 

unwesentliche Rolle. Gleichzeitig  müsse die Energiewirtschaft sich intensiver der 

Aufgabe annehmen, defossilierte und regenerative Energie zur Verfügung zu stellen.  

 

IW.2050 unterstützt bei Erarbeitung von Klimastrategien 

 

Trotz der bestehenden und weiter zunehmenden Widrigkeiten arbeiten die 

Unternehmenspartner der IW.2050 an ihren individuellen Klimastrategien. 24 Prozent 

haben diese bereits abgeschlossen, 40 Prozent wollen dies noch 2022 tun. Die 

hierfür unmittelbar nach Gründung von Externen und IW.2050-Partnern erarbeiteten 

drei Excel-Werkzeuge zu Bilanzierung, Technik und Finanzierung wurden dynamisch 

weiterentwickelt, der Wissenspool stetig ausgebaut, eine Praxisdatenbank in Angriff 

genommen. Ferner wurden Pioniergruppen für besonders relevante Einzelthemen ins 

Leben gerufen. Über 50 Fachveranstaltungen in unterschiedlichsten Formaten, 

jeweils zugeschnitten auf bestimmte Zielgruppen, waren eine solide Plattform, um  

2020 und 2021 Know-how auf allen Ebenen zu teilen. Durch einen erstmals 2021 

veröffentlichten Praxisbericht wurde der politische Dialog von GdW und Verbänden 

mit Zahlen, Daten und Fakten unterstützt. „Der Bericht 2022 ist derzeit in Arbeit und 

wird Mitte November 2022 erscheinen“, kündigte Felix Lüter an und dankte allen 
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Partnern für ihre engagierte Mitarbeit an diesem und an allen weiteren Projekten des 

vergangenen Jahres.   

 

 

Die Initiative Wohnen.2050 (IW.2050) ist ein bundesweiter Branchen-Zusammenschluss. 

Das Ziel: Die CO2-Emissionen der teilnehmenden Unternehmen gemäß Pariser 

Klimaschutzabkommen so zu minimieren, dass das globale Kleiner-Zwei-Grad-Ziel 

eingehalten wird. Die Initiative versteht sich als Unterstützer der Wohnungsunternehmen und 

ihrer Verbände zur Erreichung der Klimaziele – aus der Branche für die Branche. Unter den 

bislang 165 Unternehmenspartnern sind acht der zehn größten Wohnungsunternehmen in 

Deutschland. Insgesamt vereinen die Gesellschaften über  zwei Millionen Wohneinheiten, die 

bis 2045 klimaneutral entwickelt werden sollen. Weitere elf institutionelle Partner sind die 

Hochschule EBZ Business School, der Spitzenverband GdW – Bundesverband deutscher 

Wohnungs- und Immobilienunternehmen sowie die Regionalverbände VdW südwest, VdW 

Rheinland-Westfalen, VSWG – Verband Sächsischer Wohnungsgenossenschaften, VdW 

Sachsen, VdW Bayern, VdWNB – Verband der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft in 

Niedersachsen und Bremen, vbw Baden-Württemberg, der Verband Norddeutscher 

Wohnungsunternehmen (VNW) sowie der BBU – Verband der Berlin-Brandenburgischen 

Wohnungsunternehmen. Mehr Informationen zur Initiative Wohnen.2050 unter: 

www.iw2050.de, twitter.com/Wohnen2050 und im eigenen YouTube-Kanal: 

www.youtube.com/channel/UCd9Amq_dwa53i9xXFEJK8BA 
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